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Dialektik und Rhetorik waren im mittelalterlichen Alltag allgegenwärtig.
Die klassischen Schuldisziplinen, Grundlage scholastischer
Wissenschaft, stehen im Zentrum dieses Sammelbandes. Die Autoren
beschäftigen sich jeweils exemplarisch damit, welche sozialen,
politischen aber auch moralischen Auswirkungen auf die
gesellschaftliche Entwicklung die Omnipräsenz der rhetorischen und
dialektischen Methoden hatte.


